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Erkenntnisse.
Das k. k. Landeögerickt Wien ill Strafsachen

erlcunt lraft rcr ihm uou Sr. r. k. Apostol. Majc<
slät uerlichrnen Ainlögcwalt. daß dcr Inhalt der
Druckschrift: „Î 'oi» ,,l>î  ultln«, odcr Phaulasicn auf
dcr Venuö-Gcigc. N^n und Pari^, anruckt in dic-
scm Jahre, daö Vergehen gea.cn die öffemlichc Silt«
llchkcit nach § 51s. St . G. V. begründc und ucr>
bindet damit imch g 36 P. O. das Verbot der
weiteren Verleitung, . . . . . .

Wien. am 7. I u l l 1865. K ' . ,s
Dcr k. k. Landesgelicht^Plasidcnt:

Voschan ill. p.
Der k. l. Nalhssekrctär:

T h a l l i n g r r n>. p.

Das l- f. ?andc^sricht Wien .in Strafsachen
erkennt kraft rer il)m von Sr. k. k. Apostol Ma.
jeftat verliehenen Amtsgewalt, daö dcr Aufsah: ^Pest
Concsooudcliz vom 12. Iu in " in der Nummer 103
vom 17. Juni ^865 dcr in Viel erscheinenden Zeit.
M'lst «Schweizer Hanbelscouricr«, den Thatbestand
des Verbrechens des Hochuerratheö nach § 58 li.

.und c. »mo des Verbrechens dcrSlöruna der öffcnlli-
chen Ruhe nach § 05 !>l «. St. G. Ä. bcqründe

d . w ! l . / " ^ ^ " " " " " ^ 5 36 P. G. das Verbot
dcr .vei.ercu Verbveitmig dieses Anfsaheö.

Dcr k. k. Landesgcrichts.Präsioent:
Aoschan m. p.

D«r k. k. Ntitlissckretar:
T h a l l i n g e r «,. p.

Ausschließende Pr i v i l eg ien .

^ , Das Ministcrium für Hcmdcl und Volkswirth.
fchaft hat nachstehende Privilegien verlängert-

Am 1'.'. April 18L5.
1. Das dem Eduard Knhn und Karl itnhn auf

die Erfmduug vun den wcrthloscn Abfnllcn dcö Weiß'
blcchcs das Zmn zu gewinnen, das Eisen a w in
Ichwelybarem Znjtandc zn erhalten, unterm 5 M r i l

2. Das dem ^Ullis Hcubergcr auf ciuc Ver.
besscruug der Bruchbänder, unterm 0. April 1804
de7zwciten^Ucl'cndc Privilegium auf die Dauer

. ^ Am 22. April 1865.
"- Dns dc,n Nilhelm Ientzsch und Johann

Roller ans c.nc Verbesserung in dcr Enmillirung
von itnpfcr' und dl,cugcschirr, unterm 11. April 1864
etthcilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des zweiten Jahres.

4. Das dem Nudols Schifkorn unterm 29. Ma i
1852 ertheilte und seither bezüglich des Ausübungs-
! Ä - ?" « ^ Gebrüder Acin übergegangene aus-
MlcjMde Privilegium auf ciuc Verbesserung an den
eisernen ngideu Brückenträgern (Girders) und Bögen
nnt Herstellung cffcctiv lragfähigcr Systeme durch
K ? K ! ^ / n i d Kreuzverstn^ an die Dauer

' 5 Ä . " " , fünfzehnten Jahres,
in der 3 ^ " ' " " ' " H'llcr auf eine Verbesserung
1804 5 i ^ " ' ^ ^ ' ^«cktistcu,'unterm 11."April
^ r ^ r ^ e i t 7 V ^ '̂cginm " " " '

2 n ' ? / ^ '". "Ntm nach ObÄ.
vil a ü n , ' f ^ ' " ^ " l te ausschließende Pri-
vllcgmm au dlc Dmier des zweiten Jahres.

?. Das dem Fcrdinaud Schcithaucr auf die
Ermdung m,er Maschine um Tücher in anzcn
S uckcn beliebiger Größe uud Länge und für alle
Stosse ui acht Farben auf einmal abzudrucken, uutcrm
1 l . ^ f tn l 1804 ertheilte ausschließende Privilegium
aus die Dauer des zweiten Jahres.

8. Das dem Alois Johann Metzger auf die
Erfindung ciuer Wasch- uud Handscifc, gcnauut
„Putzscife", odcr , .8^0 ex vow'' (Seife uach Wunsch),
unterm 21. Mai 1859 ertheilte ausschließende Pri»
vllcgium auf die Dauer des siebenten Jahres.

9. Das dem Otto Fäugcr auf die Erfindnng
einer eigenthümlichen Stcmpclprcssc, „Presse-Fänger"
genannt, nntcrm 11. April 1859 ertheilte ausschlit-
ßeudc Privilegium auf die Dauer des siebeuten IahrcS.

10. Das dem Nathan Wcrfcl auf ciuc Vc»
bcsseruug iu dcr Nciuiguug uud Dcöinfcctiou von
Bcttfcdcru, uuterm 14. April 1864 ertheilte aus.
schlicßcudc Priuilegiuln auf die Dauer des zweiten
Jahres.

Aul 27. April 1865.
11. Das dcr Theresia Zicglcr ans die Erfindung

von mcchanlschcn Springbrunnen mit Tastaturen,
nulcrm 15. April 1804 ertheilte ausschließende Pri-
vilegium anf die Dancr des zweiten Jahres.

12. Das dem David Dich auf die Erfindung
einer Schmicrvorrichtuug für Eiscubahuwägcn, und
soustigc Achsen und Wellen, unterm 27. April 1860
ertheilte ausschließende Privilegium auf die Dauer
des sechsten Jahres.

Nachstehende Privilegien sind erloschen und wur«
den als solche vom l. k. Privilcaicn«Archi'vc im Mo-
nate März 1805 cinregistrirt.

(Schluß.)
44. DaS Privilegium dcS Iohanu Peycr, vom

3. September 1863, auf die Erfindung cigcuthüm«
licher Zapfenlager mit Frictions - Cylinder.

45. DaS Privilegium dcS Karl Ponti , vom
3. September 1863, anf die Erfinduug eines Appa-
rates zum Vergrößern dcr Photographien.

40. Das Privilegium dcr Franz Burghart uud
I . A. Knnowitsch, vom 3. September 1803, auf die
Erfiuduug ciucr cigcuthümlichen Eigarctteu.Maschmc.

47. DaS Privilegium des Wilhelm Samuel
DobbS, vom 3. September 1863, auf die Erfindung
eines eigenthümlich coustruirten offenen Quccksilber-
Mauomcters für hohen Druck.

48. DaS Privilegium des Diodor Vriausky,
vom 4. September 1803, auf die Verbesserung der
Erhaltungs- uud Schutzmittel für Spiegel. Staniol.

49. DaS Privilegium des Georg Gercnday,
vom 4. September 1863, auf die Verbesserung der
Haudsäcmaschine.

50. DaS Privilegium deS Wilhelm Juris, vom
12. September 1863, auf die Erfindung von Vor-
richtuugcn an Pferdegeschirren uud Wägen, wodurch
daS Durchgehen dcr Pferde verhindert werde.

51. Das Privilegium deS Ncn6 Ncmn, vom
9. September 1863, auf die Erfindung, die zur
Spodiumerzcugnng verwendeten Knochen auch zur
Lcuchtgasbercitung zu verwenden.

(233—3) Nr. 7724.

Verlautbarung.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt der Winterlehrkurö für Hebam-
men mit slovenischer Unterrichtssprache am l .
Oktober lVU5, zu welchem jede Schüler in, welche
die gesetzliche Eignung yiezu nachweisen kann,
uncntgcltlich zugelassen wird.

Jen.» 'Vchülerinncl, aus Krain, welche sich
um die m diesem WmterlchrkurjV z« verleihen-
den systemisntcn lU SrudienfondS. Stipendien
von 52 f l . bU kr. und die normalmäßige Vcr.
gütung für die Hieher» und Rückreise in ihr
Domizil zu bewerben beabsichtigen, haben die
diesfälligen Gesuche unter legaler Nachweisung
ihrer Armuth, Moralität, dcö noch nicht über-
schrittenen 4U. Lebensjahres, dann dcr intellek.
tuelltn und physischen Eignung zur Erlernung
der Hebammenkunde unfehlbar bis zum

25. August d. I .
bei dem betreffenden k. s. Bezirksamle zu über«
reichen, wobei bemerkt wird , daß dle des i!escnS
Unkundigen nicht berücksichtiget werden.

Von der k. k, Landesregierung für Krain.
Laibach am 5. Jul i l8U5.

(237—,) Nr. 4749.

E d i k t .
Beim hiesigen k. k. Steuer« als gericht-

lichen Dcpositcnamle erliegen schon über 32
J a h r e nachstehende gerichtliche Depositen, als:

n) Der am 4. April »822 sul) Hauplbuchs-
folio 5HU für die Franz Abrcmöberg'-
schc Verlasimasse erlegte Bctraa pr. lU f l
40 kr. C M . ; ^

d) dcr am 2». Oktober 1825 8ul, Haupt,
buchöfolio liO^ll für die Franz Gruden',
sche Exckutionömassa vom Johann Dejak von
Senosctsch, für dle Gläubiger des Franz
Gruden von Hrenovice crleatc Bctraa
pr. 8 st. 8 kr. (5. M . ;

0) dcr am 4. Februar l826 «uli Hauptbuch,
folio U l M vom Bezirksgerichte Scno-
sctsch erlegte Erlös für die wegen unbe-
fugter Wcidc auf der Wlese der Gemeinde
Scnoselsch gepfändete und veräußerte Kuh
des Gregor Dolgan pr. 9 fl. (3. M., und

52. Das Privilegium des Johann Protesch,'
vom 17. September 1863, auf die Erfindung, Ta»
schenuhrcn derart zn constrnircn, daß bei jedesmaliger
Besichtigung durch einen hicbei auf die Uhr anszu»
übenden Druck dieselbe gleichzeitig aufgezogen werde.

53. DaS Privilegium des Thomas ^ammich,
vom 17. September 1863, auf die Erfindung einer
Vorrichtung zur gänzlichen Ableitung aller beim Kochen
auf Herden uud Sparo'fcn entstehenden Düuste und
Gerlichc.

54. Das Privilegium des Joseph Mager, vom
19. September 1863, auf die Erfindung einer Selbst-
nagelmaschine zur Erzeugung dcr unter dem Namen
„Mauslöpfchcn" bekannten Schuhnägel.

55. Das Privilegium des Karl von Koöztla,
vom 21. September 1863, auf die Erfindung ciueS
eigenthümlichen Hintcrluoungs« und Pcrcussions-Feld»
geschützsystcmcs.

56. Das Privilegium deS Ludwig Frcihcrrn Lo
Presti di Fontana d'Angeli, vom 29. September 1863,
auf die Erfindung ciucr sogenannten Uniuersal-Baum»
und Stock-Rodemaschine.

57. Das Privilegium der Klara Wähle, vom
8. December 1863, auf die Erfindung in dcr Erzen«
gung von Dameuhütcn aus Leder.

58. Das Privilegium des Johann Georg Vohl
junior, vom 20. October 1849, auf die Erfindung
einer neuen Mctallcomposition, „Bohl'schcs Guß-Ar-
gcnton" genannt.

59. Das Privilegium dcS Peter Bofsi, vom
21. Jänner 1864, auf die Erfindung einer engeren
(weniger ausgedehnten) Piano-Tastatur, genannt:
Bossi Tastatur für kleinere Kinder".

Alle hier aufgeführten Privilegien sind durch
Zcitablauf crloschcn, uud eö können die bezüglichen
Privilegien-Beschreibungen von Jedermann im t. t.
Privilegien " Archive eingesehen werden.

Wien am 29. April 1865.
Vom k. k. Privilegien-Archive.

OzilHIlllO.
Na babiski tieilnici u Ljubljani se y.a<;ne

zimski tecaj ucenja /.a babic« v slovenskem
jeziku. 1. dan oktobra 1865; in perpimh
se k lemu vsaka ueenka brez, placila, ktera
dokazati more, da ima za to fastnosti, ka-
korjih postava tirja.

Tiste ucenke i/. Krajnskeg-a, ktere ini-
slijo prosili za eno ali (Jrng*o si.stcrni/j'rano
«tipendijo \i. selske^a zalog-a, klerili se bo
v tern Ki'mskem ucilnem tecaji 10, vsaka
po 52 gld. 50 kr. podelilo, in prositi za
pravilno povraeilo strcskov putovanja tu
sem in nazaj domu, inorajo svoje prosnje
izrociti ^otovo do 25. avgusta t. 1. svoji
kantonski gosposki. V teh prosnjali ino-
rajo, kakor to postava tirja, dokazati svojo
ubostvo, lepo zaderzanje, da se niso eez
40 let stare, potem da so po lastnosliJ*
svoje^a razuma in telesa pripravne, nauOiti
se tabistva. Opomni se pa, da ge na pro-
sivke ne bo oziralo, ktere brati ne znajo,

()d c k. dezelne vlad« za Kranjsko.
V Ljubljani «5. julija 1805.

ll) der vom herrschaftlichen Rentamte in Se«
nosctsch erlegte, laut Ausweis vom 2ß.
Jänner l827 sür mehrere ausverkaufte
Waldpfandstücke erzielte Erlös pr. 28 si.
44 kr. C. M.
Es werden nun alle Jene, welche auf

obige Betrage einen Anspruch zu machen ver-
meinen, aufgefordert, ihre diesfälligcn Ansprüche
binnen E i n e m J a h r e , sechs Wochen und
3 Tagen bei diesem k. k. Bezirksamtc alö
Gericht nachzuweisen, widrigenö die erwähnten
Depositen nach Ablauf obiger Frist als heim«
fällig erklärt und dem hohen Kameralärar
übergeben werden wurden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht,
am 3<l. Juni «865.

(236—2) " "

Pferde-Verkauf.
M i t t w o c h den 19. J u l i d. I .

werden mehrere D i e n st P f e r d e de5 k. k.
8. Artillerie-Regiments am Iahrmarklplatze m
Laibach lizttando veräußert.



(«25-n K « n d m a ch u n g. " "^
Von dcr k. k. küstenländischen Finanz-Direktion wird in Folge hohen Finanz-Ministerlal.-Erlasses vom 28. Ma i l«65, Z. 2 5 5 l 8 — 5 N ,

zur allgemeinen Keiintniß gebracht, daß die in dem nachfolgenden Verzeichnisse aufgeführten Weg«, Brücken, und Wafsermäuthe für die vier«
zclMnonalliche Periode, d. i. vom I . November 1865 bi5 letzten Dezember !86<j, und für Emen oder mehrere zwö'lfmonatlichc Zeitraume, d. i.
für die Sonnenjahre ls l l? und l8 l i8 und zwar entweder für alle diese Zelträume, oder nur für den vierzehnmonatlichen und einen zwölfmo«
natlichcn Zeitraum dcö Sonnenjahreü l867, oder auch nyr für den vierzehnmonatlichen Zeitraum allein im Wege der öffentlichen Versteigerung m
Pacht g ^ b e n werden^ ^ ^ ^ ^

A u s w e l s
über die für die Zeit vom !. November 1965 bis letzten Dezember 1866 und auch für bie GMenfahrc l8«7 und !8t»8 zu verpachtenden

' N c g - , BrückeNt und Wassermäuthe, dann Ueberfuhlen im Bereiche der k. k. küstenländischen Finanz.Direktion.

B e n e n n u n g . K a t e g o r i e Anzahl de»l ^ ^ r ! T a g Ausrufs< Behörde. «
3 ! - ^ ^ preis für ^ i w.lcherbas ^ s z« welchem y n m e r k u n a

der ! 3 ! Z ^ ^ ' 6m Jahr Qffnt eitizu- 2age a n m e r r u n g
M a u t h - S t a t i o n e n ^ Z ^ Verhandlung - — s s — ^ bringen ist

' ' ! !
K ü s t e n l a n d ! z

T r i e s t e r L i n i e n m a u t h . , einschließig 24.
Trieft alter Schranken! Linienamt ^ l — 4 3 6 4 — J u l i l 8 6 5

" neuer Schranken^ " l ' — 334 l — >» Zuerst dic drei kinicmnäuthc i>
" neues Nazareth ' " t ! — 25. J u l i « t t ^ — >, Komplex-, dann Scssana, Pro'

^ <-, ,̂ x<. ^ s s . ' s " " und Basovizza im Kom<
T r l ester S t r a s s e . ^ ^^ . . ! ^ ^ ^ , „ h ^ Komplexe zu<

Sessana . . . . Wcgmauth I — ' ' 7594 — >, samnicn.
Prosecco . . . . " 2 — l 2 ) , - .^ «
Basovizza . . . " 2 — ^ 4 8 5 7 ^ "" » l

G ö r z c r L i n ie n m a u t h . H
Görz Merna Linie . ! ^inienamt »i — ^ 4 l t t — " einschließig 25. «

" CavalcaviaLiniei " l ! — " 2lU^— " Jul i l8S5 «
" K a r t n e r « j " ^ l " ^ . >' .^ . , 4 7 ^ - ^ » 'M ssomvler «
" Italiener " " l — ^ l 8 8 N - » ' " " " " ' " p l ^ - U
" Wiener " " l " - " ?« Juli !U8N— v M

- " St . Ptter ' " l j — i^ NM l ! - ^ v ^
" Ctrassiq " " !̂ — j ,8<!5 554,^- cinschlicßig 25.
" Bianca " ^ . ^ l — ^ i 4 - " I l l l i l8l l5

,« . . . . ^. .̂ . , ^ ^ln Komftlef mit den voran-
,- f t jorzcrorucre. " > .^ stehenden Gürzcr Linicnmaulhcn.

über den Isonzo . I Arückenmauth- — >i. »7ttU— - »
Mainizza . . . z Ueberfuhr — l l l . ^ ^ 5 — ^ »»

G o r z - K r a i n e r Strasse. ^ ^ einschließig 2«.
Haidenschaft . . Weg-mid Vrückenmaulh »j >. ^ 2 8 , 2 - ^ I..li l»«5 Im Komplex

G ö r z - T r i e s t c r S t rasse . ^ , «"
Merna Wca-und Blückenmanth 2 I . 2 3 2 7 — ^ » jDie Exlamerirlmn der Mer""
Saarada ! " ' «l«. 3 7 , 7 - ^ » Strasse ist bereits m,sgcspro^

Mo"lalcone - > - ' «- ' ^ ^ ._ " Weg^ und Brückemnauch in
Dumo . . . , . , Wegmauth ^ / - .< 27 J u l i ! " ^ Mcrna noch nicht wannt.

G ö r z » I t a l i e n e r S t r a s s e . ' - j ' l ^
Grad,sca > - - i Wegmanlh 2 — ^ ! z^js» 7 8 3 — " ^ ,
Versa Brücke über den ! " ^ !

I u d l i . . . . ! Brückenmauth — N . " / '
Versa Brücke über deni ^ 3 0 8 3 — «^ >> I

Torre . . . . ^ " — l l l . ^ , / I m Komplex.
Vilesc . . . . Ucbcrfuhr — l l . " ^ l
Biöco Wegmaulh 2 — " 6 2 5 ' - » « » 1
Nogaredo - . . ' " 2 — .̂ 7 2 3 ^ ^ » /

G ö r z - K a r n l n e r S t r a s s e . ^ .̂ . einschließig 27.
Plava . . . . Wegmauth 2 — « 4 8 — Ju l i ^ N 5 ^
Canale . . . . Weg-und Brüclenmauth l ! l l . 2 l ? " >> l
Woltschach . . . Wcgmaulh 2 — . 28. J u l i « > 4 — » ^ I m Komplex.
Karfreit . . . . " 2 — «: , ^ 7 , l l ! 8 ^ »
Flltsch . . . . W e g » und BriiÄenmauth »> l l l . 3l>4^— «^ » 1
Mit tc lbrct . . . Wegmauth 2> — <b- ^ ^ ^ ^ "

I st r i e n. !

Capodistria . . .^ Wegmauth »' - " 8 9 - einschlicßig 28. Vomst jode Swüon emzcln dann z«-
Noviano . . . . ! " 3 — «« ^ .. ^ ^ ! — " " " ^ ^ ' ^ sammm.Wrgc:, Vcrslhmig bcrMcmth'
,,. i » »H 2!>. I l l l l » 8 3 2 — ^liuii ^°" Roliigno nach Oimin^
" p p " ! „ ^ ,tt,l.<, .^.»s.! vo» l,'ippa nach Sapianc» „nd v°"
O b r o n . . . . ! 3 — ! " " ' ' l«»»».', » Pcchlin nach Tamel isl die Ncrha'ld"
Pcchlin . . . . ^ " 2̂  — 43U4,— >, lunll im Zuge.

S c h i f f s , U e b e r f u h r e n . ^

Cassealiano . . - ! Ucbcrfuhr - l l l . 3«, ^ einschließig 3U. ^
Turiacco . . . . ! " " » l . 3 l . Ju l i 9 « , 7 0 Jul i 1865 Zuerft jede Uebcrfuhr. Statik
Sdobba . . . . ! " -^ l l l . !865 ) ^^»2« " cmM,, dann zusammen.
Isonzatto . . . ! " " " i l l . ! ) ! »

Anmerkung. Die am 25., 26., 2?., 28. und 29. Juli 1865 versteigerten Komplexe werden am 31. Juli 1865 vereint zur Verpachtung ausgeboten.

Die Lizitalions- und Pachtbedmgnisse können bei der k. k. Finanz Direktion in Trieft und bei den k. k. Bezirksämtern eingesehen werde"'

K. k. Finanz.Direktion. T r i e f t , am 25. Juni l8«5.
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(24l-1) . l ^ ' . ^ Nr. 4,79.

Kundmachung.
Wegen Hintangade der Herstellung eines

unterirdischen Ablcitungökanals aus der Nosen-
gasse bis zum Laibachsiuße wird der Magistrat

am 2N. J u l i I8U5,, '
Vormittags von W biä 17. Uhr, eine Lizitations-
verhandlung abhalten, zu welcher Unternch.
mungslustige mit dem Bemerken eingeladen
werden, daß die bezüglichen Baubedingnisse,
so wie der Plan und der Kostenvoranschlag
Hieramts eingesehen werden können, und daß
der Erlag des Vadiumä mit l!>2 si. noch vor
Beginn der Vcrsteigermigskommission von jedem
Lizitanten ohne ?luvnahme zn le'isten sein wird

Stadtmagistrat Laibach at1> l 4< Iu l i lßti'».

^238^ ) 7---—"- ' ' Nr. l!w^

Beim Domancnamte der k. k. Staats-
herrschaft Nagy-Tnl)or in Croalicn, drei Stunden
von der Eisenbahnstation Pö'ltschach entfernt,

werden am 25. Iu l t d. I . 38l Eimer Allo-!
dial- und 545 Eimer Bergrcchtwciüe aus dem
Iahrc !8i!4, dann 2« .Enmr Weinlager gegen
billige Vcdingnlsse im Lizitatwnswcge verkauft.

Der Allodialwein wird mit 2 si-, und der
Bergrcchtwein mit I si. 4U kr. öst. W. pr.
Eimer ausgedoten.

Domän«„amt">der' k. k. Staatsherrschaft
Nagy-Tä^fj ,am- !N. Juli l8tt5.

NeherlajsNK du Traitme
MadeM-Ittstitllts zn Marburg
auf drei Jahre, das ist, vom l . Jänner l8tttt
biü Ende Dezember l««8 an den, alö vorthcil-
haftest erscheinenden Konkurrenten mittelst schrift-

licher Offerte.
Vertrags-Bcdingnisse und Offert-Formu-

lalien können vom 25. Jul i I6tt5 angefangen
bei den k. k. Oder-Kriegs.Commissariatcn zu

Wien und Graz, dcmn bei dem respizirenden
Kriegs-Kommiffariate io 'L^bach von Ä diö l2
Uhr "Vormittags, ferner' in der Magazinskanzlci
des MarburgorKcchcten-Institllts täglich vo»
8 Uhr Früh bis <; Uhr Abends eingesehen werden.

OjfcrtlVerhandlung
am « S e p t e m b e r !865

in der Kommanhanttn« Kanzlei des genannten
Instituts. V

Die gestempelten Offerte müssen ncbst dem
Vadium pr. l<l5l> si. in Baarcm oder in
Staatöpapieren nach dem Courswerthe, noch
die mntlichen Zeugnisse über Leumund, Befähi.
gun<; und Bemittlung des Konkurrenten ent-
halten, und längstens am 5. September!8tl5,
gut versiegelt und mit der Bezeichnung: »Offert
für dle Traiterie des k. k. Kadetcn-Instituls
in Marburg" versehen, dem Justituts'Kom«
mando unter dessen 'Adresse direkt zukommend
gemacht werden.

. . , Marburg am »5. Jul i l8U5.

/Vom k. k. Kadcten-Instituts Kommando.


